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Oberamt Horb.
An die Ortsvorfkände.

Die in Nr . 65 dieses Blattes von
dem Königlichen Oberamie Nagold er¬
lassene Aufforderung an diejenigen Ein¬
kommenssteuerpflichtigen nach dem neue¬
sten Finanz -Gesetze, welche ihre Fassio¬
nen Behufs der Besteuerung für das
Etatsjabr 18^ /,g noch nicht übergeben
haben , ist auch für den Oberamlsbezirk
Hprb gültig.

Den 14. August 1849.
K. Oberamt . Linde  nmajer ..

231 ' /^ Klafter buchene Scheiter,
38 ^2 Klafter buchene Prügel,
84 ^ Klafter tannene Scheiter,
291/4 Klafter tannene Prügel,

3825 Stücke buchene Wellen.
Die Nutzbolzbuchen werden am ersten

Tage verkauft.
ll Revier Grömbach.

Mittwoch und Donnerstag
den 29 . und 30 . -dieses Monats.

Zusammenkunft
je Morgens 8 Uhr

bei dem sogenannten Sauwasen.

Obcramtsgencht Nagold.
E f f r i n g e n.

* Aufforderung
eines

Verschollenen.
Balthasar Ge ig le , geboren den 20 . !

Oktober 1778 zu Effrmgen , Sobn des !
weiland Christian Geigle , Maurers von ^
da , rst längst verschollen, und es ist von ^
seinem Leben oder Tod nichts bekannt. !
Es ergebt daher an ihn , oder an seine !
etwaigen Leibes-Erben die Aufforderung , >
sich binnen

90 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle zu mel¬
den , widrigenfalls bas unter Pflegschaft!
stehende Vermögen desselben an seine
bckanmen nächsten Imestat -Erben ver-
theilr werden würde.

Den 15. August 1849.
Königliches Oberamtsgericht.

Berner.

Forstamt Ältenstalg.
Hoizverkauf

Bon den Holzvorrätben in den dies¬
jährigen Schlägen rc. hat man
nachfolgende Sortimente der
Versteigerung ausgesezt.

l . Revier Pfalzgrafenwetter.
Montag und Dienstag

den 27 . und 28 . dieses Monats.
Zusammenkunft

je Morgens 6 Uhr
in Kälberbronn.

Zm Eschenrieth , Nachhieb:
139 Stücke Nutzholzbuchen,

1) Im Altgebäu 6 . , Nachhieb:
IV2 Klafter buchene Scheuer,

893/4 Klafter tannene Scheiter,
34 Klafter tannene Prügel,
78 Klafter tannene Rinde;

2) daselbst , Scheibholz:
13 Klafter tannene Scheiter,

2 Klafter tannene Prügel;
3) im Reutplatzberg,  Scheid¬

holz:
8 Klafter tannene Scheiter,
1 Klafter tannene Prügel;

4) im Taubenbuckel , des¬
gleichen:

V4 Klafter buchene Prügel,
29 '/ . Klafter tannene Scheiter;

5) im Hergottsbühl 0 .,
Nachhieb:

120 Klafter buchene Scheiter,
173/4 Klafter buchene Prügel,
44 '/t Klafter tannene Scheiter,

93/4 Klafter tannene Prügel,
463/g Klafter tannene Rinde;

8 ) im Hergottsbühl  i >.,
Durchforstung:

19 Klafter buchene Scheiter,
261/4 Klafter buchene Prügel,
26V4 Klafter tannene Scheuer,
13/4 Klafter tannene Prügel,

13/4 Klafter Reisachprügel.
Die Ortsvorsteher wollen diese Ver¬

käufe in ihren Gemeinden alsbald be¬
kannt machen.

Altenstaig , den 13. August 1849.
Königliches Forstamt.

Grüninger.

Amtsnotariat Altenstaig.
Altenstaig Stadt.

Gläubiger - Aufruf.
Alle diejenigen , welche an die jüngst

mit Tod abgegangene Gattin des
FriederichHenßler , frübern Stadt-

Zinkeniften und Holzhändlers von
hier,

eine Forderung oder sonstige Ansprüche
l zu machen haben , werden hiemit aufge¬

fordert , dieselben binnen
20 Tagen

schriftlich bei der Unterzeichneten Stelle
einzureichen , um sie bei ihrer Verlas¬
senschafts - Auseinandersetzung gehörig
berücksichtigen zu können.

Den 16. August 1849.
Königliches Amtsnotariat.

Wullen.

Nagold.
Gläubiger - Aufruf.

Zu Bereinigung des Schuldenwesens
des Gottlied Fre 1thaler,  Fuhrmanns,
werden alle diejenigen , welche eine recht¬
liche Forderung an ihn zu machen ha¬
ben, hiemit aufgeforbert , ihre Ansprüche
an denselben

binnen 20 Tagen,
von heute an gerechnet, bei der Unter¬
zeichneten Stelle geltend zu machen,
widrigenfalls sie bei der Schuldenver¬
weisung des rc. Freithalec nicht berück¬
sichtigt werden würden.

Den 8 . August 1849.
Stadrschullheißenamt.

Engel.
Nagold.

Langholz - Verkauf.
Die hiesige Stadtgemeinde beabsichtigt,

im hiesigen Stadtwald Katzensteig 200
Stämme Langholz vom 80er
abwärts , lO bis 15 Zoll
Durchmesser , von ganz sau¬

berer Qualität , imAufstreich gegen baare
Bezahlung zu verkaufen.

Die Verkaufs -Verhandlung findet am
Dienstag dem 28 . d. M .,

Morgens 9 Uhr,
im Walde selbst, bei ungünstiger Wit-
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terung auf hiesigem Rathhause statt,
wozu man die Liebhaber mit dem Be¬
merken einladet , daß das Holz, welches
noch aufrecht steht , täglich eingesehen
werden kann , indem das Waldschuh-
Personal beauftragt ist, solches auf Ver¬
langen des Kausslustigen vorzuzeigen.

Den 13. August 1849.
Stadtschultheißenamt.

Engel.
Nagold.

Viehmarkt.
An Bartholomäi dieses Jahrs

(24 . August)
wird der im Kalender genannte Bieh-
markt in hiesiger Stadt auf der bekann¬
ten Stelle bet der Zehntscheuer jedoch

?ohne Preisoertheilung stail-
finden , wovon hiemir Käufer

_iund Verkäufer von nahe und
ferne noch insbesondere auf diesem Wege
in Kenmniß gesez: werden.

Den 15. August 1849.
Stadtschultheißenamt.

Engel.
Nagold.

Goitlieb Schwarzkopf,  lediger
Tuchmacher , Sohn des Johann Georg
Schwarzkopf , Rothgerbers , bat gegen
den Golu . Reich , Tuchmacher von
hier , wegen Ehrenkränkung bei dem
Stadtschulrheißenamt Klage geführt , es
hat aber eine gütliche Aussöhnung zwi¬
schen dem Beleidigten und Beleidiger
durch Abbitte stattgesunden, was hiemit
auf den Antrag deS Klägers bekannt
gemacht wird.

Den 14. August 1849.
Stadischultheißenamt.

Engel.
Z w e r e n b e rl

OberamtS Calw.
Gebäude-

und
Siegenschaftsverkauf.

Aus der Gantmasse des Michael
Schaible,  Leinenwebers hier , wird des¬
sen sämmtliche Liegenschaft und Gebäude

am Freitag dem 21 . Sept . d. I .,
Nachmittags I Uhr,

hiesigem Rathhaus im
öffentlichen Aufstreich zum
Verkauf gebracht,  welches

besteht in:
Einer zweistöckigen Behausung und

Scheuer unter einem Lach , auf
dem Aischbach, nebst einem bei dem
Hause befindlichen Wurzgärtchen.
Aus dem Hause ruht einKiertels-
Baurentheil , welcher jeztmit Wald
adgelöst wird,

Eesamntt -Anschlag . . . 600 fl.

Aecker, Mäh - und Brandfeld:
4 Morgen im Ramsert , zwischen

Martin Schaible und Martin
Lang,

Anschlag . 240 fl.
Garten:

1 Viertel 3 Ruthen Garten beim
Haus,

Anschlag . 60 fl.
Hiezu werden Kaufsliebhaber eingela-

den mit dem Bemerken , daß sich hier
Unbekannte mit obrigkeitlichen Zeug¬
nissen über Prädikat und Vermögen
auszuweisen haben.

Den 14. August 1849.
Aus Auftrag:

Schultheiß Hansel mann.
Oberschwandors,

Oberamts Nagold.
Wage » - Verkauf.

Der Unterzeichnete ist gesonnen , ei-̂
.nen ausgemachten , ganz gu¬
ten zweispännigcn Pferdewa¬

lgen sammt Zugehör und
Keilen

am Bartholomäi - Feiertag,
dem 24 . August d. M .,

Mittags 11 Uhr,
gegen baare Bezahlung oder aus Zie¬
ler zu verkaufen , wozu er die Liebha¬
ber hiezu höflich einlabet.

Den 14. August 1849.
Gottlob Hölzle.

Altenstaig Stadt.
H a u s-

und
Güterverkauf.

Gegen den hiesigen Bürger und Sai¬
lermeister Johannes L u tz ist
wegen eingeklagter Schulden
Real - Erekution erkannt , es

wird deßhalb am
Mittwoch dem 29 . August d. I . ,

Nachmittags 3 Uhr,
auf hiesigem Rathhaus dessen besitzende
Liegenschaft gegen zielcrweise Zahlung
zum Verkauf gebracht , bestehend m:

Gebäuden:
Der Hälfte an einem zweistöckigen

Wohnhaus und Scheuer unter ei¬
nem Dach rc., tarirt zu 550 fl.,

an einer Scheuer in
der Bienengasse rc. , An¬
schlag . 30 fl.

Mähcfeld:
1 */ , Viertel 15 Ruthen auf

dem großen Turnerfeld rc.,
Anschlag . 120 fl.,

2 Viertel 5 Ruthen imTur-
nervercin rc., Anschlag . 240 fl.,

14 Ruthen im Helle rc-, An¬
schlag . 25 fl,

/l20

der Hälfte an ^ Viertel 7s/,
Ruthen und 15 Ruthen im
Helle rc., Anschlag . . 35 fl.
Aus Egenhauser Markung:

Aecker:
Zelg Bösingen:

Die Hälfte an 1 Morgen 1^
Viertel 2 ^ Ruthen im
Trögelsbach rc., tarirt zu 100 fl.

Zelg Altenstaig:
2 Viertel im Trögelsbach rc.,

Anschlag . 70 fl.,
2 Hz Viertel 9^ Ruthen allda

rc., Anschlag . . . . 112 fl.
Wiesen auf Ueberberger

Markung:
circa 1 Morgen 27 ^ Ru¬

then , der Biencngarten rc.,
Anschlag . 150 fl.,

circa 1 ^ Viertel 46 ^ Ru¬
then Baumgarten imZum-
weiler rc., Anschlag . . 30 fl.,

circa U, an 1 Morgen 10,6
Ruthen , die Kaffeewiese rc ,
Anschlag . 30 fl.,

1 Morgen 1 Viertel 2l Ru¬
then , die Hut genannt rc.,
Anschlag. 100 fl-

Zusammen 1592 fl.
Den 28 . Juli 1849.

Stadtschultheißenamt.
Unterthalheim,

Gerichtsbezirks Nagold.
Liegenschaft ^ - Verkauf

Aus terGantmasse des JosephSin-
g e r , Gemrindcraths dahier , wird am

Donnerstag dem 30 . August d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

auf hiesigem Rathhaus im öffentlichen
Aufstreich zum Verkauf ausgesezt:

Gebäude:
Ein zweistocki-

geö WoknhauS
und Scheuer unrer
einem Lack , oben

im Dorf,
ungefähr 12 Morgen Ackerfeld in al¬

len drei Zeigen,
2 Morgen Wiesen,
2 Morgen Nadelwald und
42̂ Morgen Länder.
Zn dieser Verkaufs - Ver¬

handlung werden die KausSliebhaber mit
dem Bemerken eingeladen , daß sich aus¬
wärtige , hier unbekannte Liebbader vor
Beginn der Steigerung mir beglaubig¬
ten Prädikats - und Vermögens - Zeug¬
nissen auszuweisen baden.

Den 3l . Juli 1849.
Gükerpfleger : Jakob st link.

Vüt . Schultheiß Klrnk  von
Oderrhalheim.
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Erzgrube,
Gerichtsbezirks Freuvenstadt.

Liegenfchafts-
unv

Fahrnitz Verkauf.
Aus derGantmaffedesJo-

LELM Hannes Walz,  Flößers da-
WLÄUT  hier , kommt dessen vorhandene
Liegenschaft , bestehend in:

1) einem zweistöckigen Wohnhaus mit
Scheuer , Stallung und Keller un¬
ter einem Dach,

Anschlag . . .
Wies

2 ) 1 Morgen 1 >/, i
then beim Haus,

Anschlag . . . . .
1 */ , Viertel daselbst,

Anschlag.
Ackerfeld:

3 ) 4 Morgen 2 Viertel
ebenfalls beim Haus,

Anschlag . . . .
auf Göttelfinger Markung:

4 ) 2 Morgen Streueplatz am Bitt¬
lensgrund , neben Michael Kek von
Eisenbach,

Anschlag . 20 fl. ;
51 2 Morgen allda,

Anschlag . 10 fl . ,
zum öffentlichen Verkaufe , und werden
die Liebhaber , auswärtige mit amtlich
beglaubigten Prädikats - und Vermögens-
Zeugnissen versehen,

auf Freitag den 24 . August d. I . ,
Mittags 1 Uhr,

in die Wohnung des Unterzeichneten ein¬
geladen.

Die Fahrniß,
,, so weit die-

' - EA selbe nicht zur
Kompetenz ge-

wird an
obigem Tage,

Nachmittags 4 Udr,
in dem Walzschen Hause gegen gleich
baareBezahlung zum Verkauf gebracht,
wozu ebenfalls die Liebhaber eingeladen
werden.

Die löblichen Ortsvorstände werden
ersucht , vorstehende Verkäufe in ihren
Gemeinden bekannt wachen zu lassen.

Den 31 . Jak 1849.
Eckultbeißenamt.

W a l d e l >ch.

Unterthalbeim,
Gerlchtsbezirks Nagold.

Mahlmühle-
und sonstiger

Liegenfchafts Verkauf.
Aus der Konkursmasse des Schult¬

heißen Günter  dahier werden am
Freitag dem 7 . September l. ) .,

Nachmittags 1 Uhr,
dem Rathhause in Un

AD »erthalheim die in der Masse
l vorhandenen Realitäten im

öffentlichen Ausstreich an den Meistbie
tenden zum Verkauf ausgesezt:

Ein dreistöckiges Wohngebäude , die
Mahlmühle in Oberthalheim,
mit einem Gerbgang und drei

_Mahlgängen , neu erbaut und
jeder Zeit mit hinreichender Was¬
serkraft und Kundschaft versehen;

ein zweistöckiges Wohnhaus und
Scheuer unter einem Dach in gu¬
tem Zustande in Unterrhalheim;

circa 1 */g Morgen Gärien und Länder,
circa 21 Morgen Aecker in allen drei

Zeigen,
circa 4 */g Morgen Wiesen und
circa 4 /̂g Morgen Nadelwald auf

den Markungen Ober - und Unter-
thaldeim , Salzstetten und Hochvorf.

Die Kaufsliebbaber werben mit dem
Bemerken euigeladen , daß sich auswär¬
tige hier unbekannte Liebhaber mit be¬
glaubigten Prädikats - und Vermögens-
Zeugnissen vor Beginn der Steigerung
aiiSzuweisen haben , zugleich wird be« l
merkt , daß die Verkaufs - Bedingungen j
vor der Verkaufs - Bervandlung gehörig ^
bekannt gemacht werden . j

Die Herren Ortsvorsteher werden,
höflich ersucht , diesen Verkauf in ihren
Gemeinden bekannt machen zu lassen.

Den 6 . August 1849.
Güterpfleger : Klink.

Vstt. Schultheiß Klink
von Oberthalheim.

MUL»

-1

H o ch d o r f,
Gerichtsbezirk Freudenstadt.

Liegenschafts - Verkauf.
In der Gantmasse des Michael F.

Zieflc,  Wltkwers von hier , wird seine
^ sämmtliche Liegen-

schaft öffemli-
, chen Aufstreich ver¬
kauft . DerTag die¬

ses Verkaufs wird
Freitag den 24 . August d. I .,

Morgens um 8 Uhr,
auf dem Nathhause seinen Anfang
nehmen.

Es wird verkauft:
1) e,n zweistöckiges Wohnhaus Mit

Scheuer und Siallung unter einem
Bretterdach bei der Kirche;

2 ) ein Holz - uns Srreue -Schopf und
eine Backbütte unter einem Ziegel¬
dach beim Haus;

3 ) ein gewölbter Kel - 5
ler sammt Hütte,
gegenüber von dem
Haus;

!

Garten und Wiesen:
4 ) 1 Morgen 47,4 Ruthen Gras-

unv Baumgarten beim Haus;
5 ) 7 */g Morgen 14,2 Rüchen Wie¬

sen oie Docfwiese beim Haus;
6) '/g Morgen 26,5 Ruthen Gras-

uno Baum -Garten an der Keller-
Hütte.

Aecker:
7 ) 3 Morgen 37,0 Ruthen Acker

der krumme Acker;
8 ) 13 ^ gMorgen 6,7 Ruthen Ackerund

Wiesfeld der Grundacker genannt;
9) 2 /̂g Morgen 45,7 Ruthen der

Rozenstaig an der Altenstaiger-
straße.

Waldungen:
10 ) 5 Morgen 32,7 Ruthen Nadel¬

wald , der Sägmühle - Wald ge¬
nannt;

11 ) 4 Morgen 26,4 Ruthen Wald
im Linsenberg;

12 ) 5 ^ 8 Morgen 23,6 Ruthen Wald
im Völlmisberg;

13 ) 3 /̂g Morgen 24,6 Ruthen Wald
im Tvanbach;

14 ) 3 Morgen 27,0 Ruthen Wald
der große Wald;

15 ) 4 Morgen 23,6 Ruthen Wald
rn den Mädern;

16 ) 6 */g Morgen 32,4 Ruthen Wald
Streuetheil im vorderen Hart;

17 ) 52/g Morgen 0,6 Rachen Wald
der Kirnberg an Michael Geiger;

18 ) 5 /̂s Morgen 33,8 Ruthen Wald
im Opmersbcrg;

19 ) 7 */g Morgen 13,5 Ruthen Wald
im Krop ' berg;

20 ) 1 /̂g Morgen 22,7 Ruthen Wald
in den Hirschbirken.

Die Herren Onsvorstcher werden
gebeten , diesen Verkauf ihren Gemeinden
bekannt zu machen.

Den 26 . Juli 1849.
Güterpfleger:

S ch n e r d e r.
Schultheißenamt:

P f e i f l e.

E n z t h a l,
Oberamts Nagold.

Liegenschafts Verkauf.
Im Wege der Hülfsvollstreckung wird

dem Michael Grrrbach  von hier am
Donnerstag dem 6 . September d. J .,

Vormittags 9 Uhr,
halbes Wobnhaus und

V- Morgen 28Rutben Gar-
daselbst im öffentlichen

Aufstreich auf hiesigem Rathhaus ver¬
kauft werden , wozu Kaufsliebbaber auf
besagte Zeit euigeladen werden.

Den 30 . Juli 1849.
Schuliheißenamt . Erhard.
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Nagold.
Stadtraths - Wahl.

Von der am lezten Dienstag in Folge
öffentlich ergangener , allgemeiner Ein¬
ladung in der Post versammelten Ge¬
sellschaft werden im Hinblick auf bieder
Gemeinde - Verwaltung bevorstehenden
wichtigen Aenderungen , wodurch tie Ge-
meindcwahlen noch mehr Beteurung er¬
halten , alö bisher , folgende Männer zu
Stadtrathen vorgeschlagen:

Kaufmann Rum pp.
Hirschwirth Klein.
Uhrmacher Knödel.
Mühlebesitzer Pfeifer.
Kaufmann Kappler.
Tuchmacher Bischofs.
Apotheker Zeller.
Werkmeister Schuster.
Martin Buob.
Schwanenwirlh Günther.
Venvalt . - Aktuar Belling.
Stricker Lehre.

Zahlreiche weitere Wahlvorsckiage §
sind bei der hierüber v orgeno m m e-- ^
nen geheimen Abstimmung irr
der Minderheit geblieben.  !

Möchte durch weitere freundschaftli¬
che Besprechungen der Wähler , fern
von allem Partheigeiste , diese Wahl zu
einem für unsere Stadt ersprießlichen
Ergebnisse führen!

baber unter Zusicherung billiger Preise
einladet

Amtsdiener Wurster.
Den 13 . August 1849.

B e r n e ck.
E r n t e w e i n.

Ich verkaufe einige Eimer Erntewein,
1847ger , Untertürkheimer , das
Imi zu 1 fl. 30 kr. , gegen baare
Zahlung.

Schulmeister Nestlen.

Nagold.
Haushund feil.

Ein schöner , zweijähriger
Haushund wird verkauft von

Kleemcister Bechtold.

Nagold.
H e f e f e i l.

Unterzeichnetem ist vorzüglich
gute Hefe zu haben.

Johannes Lehre,  Bäcker.

eröffnet,  was ich hiemit anzuzeigen
die Ehre habe . Indem ich gute Maa¬
ren , möglichst billige Preise und eine
aufmerksame Bedienung zusichere , em¬
pfehle ich mich bestens.

Den 6 . August 1849.
A . G . Vogel.

D i e b st a h l.
bis 15 . dieß

Bei

A ltenstaig Stadt.
Antrag

von

Jagdgeräthschafteü
und

Sutter - Krügen-
Unterzeichneter bat den Auftrag , meh¬

rere Trett - oder Trapp -Fallen von Ei¬
sen zum Fangen von Füchsen , Mardern

und Fisch - Ottern und Garn
zum Fangen von Feldbünern
und Wachteln , auch circa 100
dienstfähige Sutter - Krüge zu

"verkaufen , wozu die Kaufslieb-

Nagold.
Empfehlung.

Sänrnng , Canavas und schön
weißes starkes Baumwollluch , das
sich namentlich zu Hemden eignet,
so wie auch alle Sorten bäum
wollenen und leinenen Faden,
ausgezeichneteNcibsewe , Web - und
Strickgarn , Porzellan und ordi¬
näres Glas empfehle ich nebst
meinem bekannten Lager von Ta¬
bak und Spezereiwaaren unter
Zusicherung der billigsten Preise.

Ehr . Schwarz.

N a g o
i e b st

Zn der Nacht vom 14.
ist dem Unterzeichneten ein Stück weiße
Waare , ^ breit , sogenanntes Saifen-
tuch, von der Rahme weggeschnitten und
entwendet worden , dasselbe ist etwas
unrein von der Spinnerei aus und daran
kenntlich , baß der Schlag und die Schnur
am Ende abgerissen ist , ebenso fehlen
die Leisten tdeilweise ganz , da das Tuch
mit einem Messer von den Leisten weg¬
geschnitten wurde.

Handelsleute und Schneider u. s. w . ,
denen etwas von diesem Stücke ange»
boten werden sollte , ersucheich , mir hie¬
von Nachricht zu geben , und sichere ich
Jedem , der mir den Tbäter bezeichnen
kann , unter Verschweigung seines Na¬
mens , eine Belohnung von drei Kro-
nenihalern zu.

Den 16 . August 1849.
Gottfried De üble,

Tuchmacher.
Gesehen

Stadtschultheißenamt Nagold.
Enget.

W i l d b e r g.
Geschäfts -Empfehlung.

Das schon seit vielen Jahren unter
ider Firma I . P.

Fru

Schultheiß bestandene
Evntitorei - undSpe-
zerei - Geschäft habe
ich käuflich an mich
gebracht und heute

Rottenburg.
Bettfedern Empfehlung.

Neue , flaumreiche Bettfedern zu 48»
56 kr. bis 1 fl. 16 kr. per Pfund empfehle
ich zu geneigten Aufträgen.

Carl Soutermeister,
Kaufmann.

A l t e n st -a i g.
Schreibtisch feil.

Einen eichenen , mit 4 guten Schlös¬
sern versehenen , schönen Schreibtisch
sucht zu verkaufen _ W . Baußer.

Frucht-
gattunz.

Altenstaig,
den 15. August l849,

per Scheffel.

! Freudenstadt,
!den 1t . August 1849 ,

per Scheffel.

Tübingen.
den 10. August 1849,

per Scheffel.

Calw,
den 11. August 1849,

per Scheffel.
ist.
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